
Erstellt von: Christine Ott, Universität Würzburg  Stand: März 2016 
 

Schulbuchforschung zum Aspekt Geschlecht  

 

Hinweise: 

- nach Erscheinungsjahr in Dekaden gegliedert 

- im Schwerpunkt Forschungsliteratur zu deutschen Schulbüchern, z. T. auch österreichischen 

und schweizerischen 

- inkl. thematisch einschlägiger Forschungsliteratur zu Grammatiken und Wörterbüchern des 

Deutschen  

- gelistete Titel sind in öffentlichen Bibliotheken und Forschungseinrichtungen auffindbar 

- Kursivierung: ausgewertete Literatur 

1960er Jahre 

1. Schlette, Hanna/Pfülb, Mechthild (1967): Das Bild des Mädchens und der Frau in Lesebüchern 

in Realschulen. In: Informationen für die Frau 11/12, S. 12-14. 

2. Sollwedel, Inge (1967): Das Bild des Mädchens und der Frau in Lesebüchern für Volksschulen. 

In: Informationen für die Frau 11/12, S. 10-12. 

3. Sollwedel, Inge (1968): Politische Mädchenerziehung im Lesebuch. In: Gesellschaft – Staat – 

Erziehung 13(2), S. 86-88.  

4. Sollwedel, Inge (1968): Das Mädchen- und Frauenbild in den Lesebüchern der Volksschule. 

Ergebnisse einer Untersuchung in Baden-Württemberg. In: Informationen für die Frau 3, S. 12-

14. 

5. Leibbrand, Frieda/Robisch, Udelgard (1969): Das Bild der Frau in Lesebüchern der Grundschu-

le. In: Die Schulwarte 22(1), S. 91-97. 

1970er Jahre 

6. Roehler, Klaus (1970): Die Abrichtung. Deutsche Sätze für Schüler und Erwachsene. In: Ide, 

Heinz/Berg, Martin (Hrsg.): Bestandsaufnahme Deutschunterricht. Ein Fach in der Krise. Stutt-

gart, S. 93-106. 

7. Sollwedel, Inge (1970): Das neue Frauenbild in den Lesebüchern. Untersuchung der derzeitigen 

Lesebücher für den Deutschunterricht in Grund-, Haupt- und Volksschulen Hessens. In: Infor-

mationen für die Frau 6, S. 6-8. 

8. Beilfuß, Dorothea/Preuss-Lausitz, Ulf (1971): Zauberin und Arbeitstier. Die Frau im Lesebuch. 

In: Blätter für deutsche und internationale Politik 10, S. 1069-1082. 

9. Helwig, Gisela (1971): Die Darstellung der Frau im Lesebuch. In: Deutschland Archiv – Zeit-

schrift für Fragen der DDR und der Deutschlandpolitik 4(1), S. 68-69. 

10. Krüger, Udo Michael (1971): Das Fremdbild des Mädchens und der Frau in Schullesebüchern 

der BRD. In: Informationen für die Frau 3, S. 11-17. 
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11. Silbermann, Alphons/Krüger, Udo Michael (1971): Abseits der Wirklichkeit. Das Frauenbild in 

deutschen Lesebüchern. Eine soziologische Untersuchung. Köln.  

12. Sollwedel, Inge (1971): Patriarchat oder kritische Frauenbilder. Zum Leitbild westdeutscher 

Lesebücher. In: Gmelin, Otto/Saussure, Helene (Hrsg.): Bankrott der Männerherrschaft: Materi-

al zu Problemen der Frauenemanzipation. Frankfurt a. M., S. 92-134. 

13. Chougrani, Vera Sybille/Kopper, Helmut/Schweisthal, Ulrike/Wichmann, Gabriele (1972): Das 

Kind im Lesebuch der Grundschule. In: Braun, Peter (Hrsg.): Neue Lesebücher – Analyse und 

Kritik. Düsseldorf, S. 60-82. 

14. Elbracht, Marga/Mosler, Inge (1972): Femina non est homo? Zum Frauenbild in Grund- und 

Hauptschullesebüchern. In: Braun, Peter (Hrsg.): Neue Lesebücher – Analyse und Kritik. Düs-

seldorf, S. 82-96. 

15. Geiss, Manfred (1972): Die Konservierung sozialer Rollen. Eine Analyse von Verhaltensmustern 

in Schulfibeln. In: Doderer, Klaus/Aley, Peter/Geiss, Manfred (Hrsg.): Bilderbuch und Fibel: Eine 

kritische Analyse der Literatur für Leseanfänger. Weinheim/Basel, S. 9-95. 

16. Richter, Annegret (1972): Die asexuelle Welt der Lesebücher. In: Sexualpädagogik 4(2), S. 69-

76. 

17. Grauel, Gabriele (1973): Rollenbilder in Fibeln. In: Beck, Gertrud/Hilligen, Wolfgang (Hrsg.): 

Politische Bildung ohne Fundament. Untersuchungen zu Richtlinien, Fibeln, Lehrerhandbü-

chern für den Unterricht in der Grundschule. Neuwied am Rhein, S. 109-147. 

18. Henke, Jutte/Arbeitskreis Emanzipation Moers (1973): Die Darstellung der Frau in Schullesebü-

chern. In: Neue Deutsche Schule 9, S. 262-264. 

19. Hinkel, Hermann (1973): „Liebe Mutter, ’s wird finster. Zünd’s Lämplein an“ – Stereotypen in 

Schulbüchern, Bilder- und Jugendbüchern und Comics. In: Ehmer, Hermann K. (Hrsg.): Kunst/

Visuelle Kommunikation. Unterrichtsmodelle. Gießen, S. 31-43.  

20. Internationales Schulbuchinstitut Braunschweig (1973): Darstellung der Frau in den Schulbü-

chern. Kurzbericht über die Tagung 1972 und Empfehlungen. In: Informationen für die Frau 1, 

S. 4-5. 

21. Merkelbach, Valentin (1973): Lerninhalte in neueren Fibeln. In: Diskussion Deutsch 12, S. 103-

123. 

22. Römer, Ruth (1973): Grammatiken, fast lustig zu lesen. In: Linguistische Berichte 28, S. 71-79. 

23. Speth, Silke (1973): Das Bild von Familie und Gesellschaft in den Sachaufgaben ausgewählter 

Rechenbücher der Volksschule. Essen.  

24. Glötzner, Johannes (1974): Die Rolle der Frau in Mathematikbüchern. In: Vorgänge – Zeitschrift 

für Bürgerrechte und Gesellschaftspolitik 8, S. 109-112.  

25. Borries, Bodo von (1975): Frauen in Schulgeschichtsbüchern. Zum Problem der Benachteiligung 

von Mädchen im Unterricht. In: Westermanns Pädagogische Beiträge 27(11), S. 585-618.  

26. Ehelebe, Sigrid/Gajda, Rosemarie (1975): Das Bild der Familie in Lesebüchern für die Primarstu-

fe. In: Menzel, Wolfgang (Hrsg.): Fibeln und Lesebücher für die Primarstufe. Kritische Analysen. 

Paderborn, S. 119-154. 
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27. Bittmann, Friedrich (1977): Empirische Untersuchungen zum geschlechtsrollenspezifischen 

Verhalten in deutschen Lesebüchern. Analyse von Lesebuchgeschichten in Lesebüchern für das 

7. Schuljahr. In: Psychologie in Erziehung und Unterricht 24(6), S. 365-369. 

28. Rauch, Renate (1977): Bollwerk des Patriarchats. Klischees in Schulbüchern. In: Betrifft: Erzie-

hung, S. 70-74. 

29. Tornieporth, Gerda (1977): Studien zur Frauenbildung. Ein Beitrag zur historischen Analyse 

lebensweltorientierter Bildungskonzeptionen. Weinheim. 

30. Bittmann, Friedrich (1978): Geschlechtsrollenspezifisches Verhalten in den Geschichten deut-

scher Lesebücher. Inhaltsanalyse von Lesebuchgeschichten in Lesebüchern für das 4. und 7. 

Schuljahr. In: Psychologie in Erziehung und Unterricht 25(5), S. 261-271. 

31. Borries, Bodo von (1978): Männergeschichte für Mädchenhirne? In: Schallenberger, Horst 

E./Stein, Gerd (Hrsg.): Das Schulbuch – zwischen staatlichem Zugriff und gesellschaftlichen 

Forderungen. Kastellaun, S. 187-222. 

32. Karsten, Gaby (1978): Mariechens Weg ins Glück? Die Diskriminierung von Mädchen in Grund-

schullesebüchern. Berlin.  

33. Macholdt, Hedda (1978): Kritische Bestandsaufnahme der Untersuchungen zum Bild der Frau 

in deutschen Schullesebüchern. In: Oberfeldt, Charlotte/Kauffmann, Heiko/Becker, Jörg (Hrsg.): 

Zwischen Utopie und heiler Welt. Zur Realismusdebatte in Kinder- und Jugendmedien. Frank-

furt a. M., o. S. 

34. Mreschar, Renate I. (1978): Auch Frauen machen Geschichte. Schulbücher verschweigen weib-

liches Wirken. In: Erziehung und Wissenschaft 5, S. 16-17. 

35. Nave-Herz, Rosemarie (1978): Das Angebot weiblicher Identifikationsmodelle in Lesebüchern. 

Eine quantitative und qualitative Inhaltsanalyse. In: Materialien zur Politischen Bildung 4, S. 93-

99. 

36. Ott-Eckrich, Elvira (1978): Zur Rolle der Frau im Lehrbuch „Etudes françaises“. In: Freudenstein, 

Reinhold (Hrsg.): The Role of Women in Foreign-Language Textbooks: A Collection of Essays. 

Bruxelles, S. 93-117. 

37. Wagner, C. Angelika/Frasch, Heidi/Lamberti, Elke (1978): Mann – Frau. Rollenklischees im Un-

terricht. Unterrichtsmaterialien und Analyse der Geschlechterrollen. München. 

38. Decke, Judith (1979): Das Bild der Frau in Lehrbuchtexten des Französischunterrichts. In: Praxis 

des neusprachlichen Unterrichts 26, S. 88-90. 

1980er Jahre 

39. Hellinger, Marlis (1980): „For men must work, and women must weep“. Sexism in English lan-

guage textbooks used in German schools. In: Women’s studies international quarterly 3, S. 267-

275. 

40. Henke, Jürgen (1980): Aspekte des heimlichen Lehrplans in Schulbüchern. Eine deskriptive 

Gruppenanalyse von Sachbüchern der Grundschule unter dem Gesichtspunkt soziosexuellen 

Lernens. Frankfurt a. M. 
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41. Kuhn, Annette (1980): Frauengeschichte und die geschlechtsspezifische Identitätsbildung von 

Mädchen. Ansätze zu einem frauengeschichtlichen Curriculum. In: Kuhn, Annette/Tornieporth, 

Gerda (Hrsg.): Frauenbildung und Geschlechtsrolle. Historische und erziehungswissenschaftli-

che Studien zum Wandel der Frauenrolle in Familie und Gesellschaft. Gelnhausen/Berlin/Stein, 

S. 69-143. 

42. Scharffenorth, Gerta (1980): Bildung für die Lebenswelt. In: Kuhn, Annette/Tornieporth, Gerda 

(Hrsg.): Frauenbildung und Geschlechtsrolle. Historische und erziehungswissenschaftliche Stu-

dien zum Wandel der Frauenrolle in Familie und Gesellschaft. Gelnhausen/Berlin/Stein, S. 6-14. 

43. Streithofen, Heinrich Basilius (1980): Die Familie im Schulbuch. Eine Untersuchung im Auftrag 

der Katholischen Elternschaft Deutschland und des Familienbundes der Deutschen Katholiken. 

Walberberg. 

44. Tornieporth, Gerda (1980): Rollenklischees in der Schulausbildung. Beispiel Arbeitslehre. In: 

Kuhn, Annette/Tornieporth, Gerda (Hrsg.): Frauenbildung und Geschlechtsrolle. Historische und 

erziehungswissenschaftliche Studien zum Wandel der Frauenrolle in Familie und Gesellschaft. 

Gelnhausen/Berlin/Stein, S. 15-68. 

45. Pronay, Inge (1981): Denk- und Merkwürdigkeiten zum Bild der Frau in österreichischen Schul-

büchern. In: Autorinnengruppe Uni Wien (Hrsg.): Das ewige Klischee. Zum Rollenbild und 

Selbstverständnis bei Männern und Frauen. Wien, S. 276-304. 

46. Rohrbeck, Evelyn (1981): Personen/Personengruppen in Sachrechenaufgaben. In: Sachunter-

richt und Mathematik in der Primarstufe 9(11), S. 445-448. 

47. Rüttgens, Hannelore (1981): Textinhalte und Rollenstrukturen: Das Bild der Frau im „Cours de 

Base“. In: Französisch Heute 1, S. 29-38. 

48. Barz, Monika (1982): Gleiche Chancen in Lesebüchern der Grundschule? In: Brehmer, Ilse 

(Hrsg.): Sexismus in der Schule. Der heimliche Lehrplan der Frauendiskriminierung. Weinheim/

Basel, S. 103-114. 

49. Borries, Bodo von (1982): Weibliche Geschichtslosigkeit: „Angeboren“ oder „erlernt“? In: Breh-

mer, Ilse (Hrsg.): Sexismus in der Schule. Der heimliche Lehrplan der Frauendiskriminierung. 

Weinheim/Basel, S. 119-128. 

50. Briegel, Ernestine (1982): Das Bild der Frau in ausgewählten Schulbüchern der Bundesrepublik 

Deutschland und der Deutschen Demokratischen Republik. Eine vergleichende, geschlechtsrol-

lenspezifische Analyse. Augsburg. 

51. Geisler, G./Scharnhorst, Erna (1982): Zur Widerspiegelung der gesellschaftlichen Stellung der 

Frau in den Lesebüchern der Klassen 1 bis 4 in der DDR. In: Informationen des wissenschaftli-

chen Rats „Die Frau in der sozialistischen Gesellschaft“ 4, S. 60-72. 

52. Glötzner, Johannes (1982): Heidi häkelt Quadrate, Thomas erklärt die Multiplikation. Rollenkli-

schees in neuen Mathematikbüchern. In: Brehmer, Ilse (Hrsg.): Sexismus in der Schule. Der 

heimliche Lehrplan der Frauendiskriminierung. Weinheim/Basel, S. 154-158. 

53. Hopfgartner, Peter (1982): Die Darstellung der Arbeits- und Berufswelt in den Lesebüchern der 

Hauptschule. Innsbruck. 

54. Schaeffer-Hegel, Barbara (1982): Der lange Marsch der Samenzellen. Sexismus in schulischer 

Aufklärungsliteratur. In: Ästhetik & Kommunikation 47, S. 95-107. 
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55. Zumbühl, Ursula (1982): Learning English and Sexism. In: Brehmer, Ilse (Hrsg.): Sexismus in der 

Schule. Der heimliche Lehrplan der Frauendiskriminierung. Weinheim/Basel, S. 94-102. 

56. Haak, Ulla-Maija/Schröder, Doris (1983): Die Rolle der Frau in Schulbüchern der Sekundarstu-

fe I. Dargestellt an ausgewählten Beispielen im Lande Bremen eingeführter Bücher des Fachbe-

reichs Arbeit-Technik-Wirtschaft. Modellversuch zur Berufsausbildung von Mädchen in ge-

werblich-technischen Berufen in Bremen. o. O. 

57. Heller, Katharina (1983): Zur Darstellung von Personen und Lebensbereichen in ausgewählten 

Mathematikbüchern für die Sekundarstufe I. In: mathematica didactica 6(6), S. 209-232. 

58. Pusch, Luise F. (1983): „Sie sah zu ihm auf wie zu einem Gott“. Das DUDEN-Bedeutungs-

wörterbuch als Trivialroman. In: Pusch, Luise F. (Hrsg.) (1984): Das Deutsche als Männerspra-

che. Frankfurt a. M., S. 135-144. 

59. Thomas, Sabine (1983): Mann-Frau-Stereotype in Lesebüchern 1933-1945. Hausarbeit zur Er-

langung des Magistergrades. Göttingen. 

60. Weiss, Wolfgang (1983): Das Bild der Familie in deutschen Schulbüchern. In: Zeitschrift für 

Pädagogik 29(5), S. 783-799. 

61. Demes, Brigitte (1984): Geschlechtsrollendarstellung in Biologieschulbüchern der Sekundarstu-

fen I und II. In: Brehmer, Ilse/Enders-Dragässer, Uta (Hrsg.): Die Schule lebt. Frauen bewegen 

die Schule. Dokumentation der 1. Fachtagung in Gießen 1982 und der 2. Fachtagung in Biele-

feld 1983 der AG Frauen und Schule. München, S. 213-224.  

62. Kommission für Frauenfragen beim Sozialminister des Landes Schleswig-Holstein (Hrsg.) (1984): 

Das Frauenbild in Schulbüchern. Bericht der Frauenkommission über die Darstellung der Frau in 

Schulbüchern, die in Schleswig-Holstein benutzt werden. Kiel. 

63. Lengerke, Christiane von/Nohr, Karin/Sattler, Ariane/Schuntermann, Dorothee (1984): Kriteri-

enkatalog für die Vermeidung von Sexismus in Schulbüchern. In: Brehmer, Ilse/Enders-

Dragässer, Uta (Hrsg.): Die Schule lebt. Frauen bewegen die Schule. Dokumentation der 

1. Fachtagung in Gießen 1982 und der 2. Fachtagung in Bielefeld 1983 der AG Frauen und Schu-

le. München, S. 258-263. 

64. Meyer, Beate/Jordan, Ernst (1984): Gutachten über die Darstellung von Mädchen und Frauen in 

Hamburger Schulbüchern. Im Auftrag der Leitstelle Gleichstellung der Frau Hamburg. Hamburg. 

65. Müller, Pia (1984): Das Frauen- und Mädchenbild im Sachunterricht für die Grundschule. Unter-

suchung der in der Stadtgemeinde Bremen eingeführten Lernbücher für die Jahrgangsklassen 1-

4. In: Bremische Zentralstelle für die Verwirklichung der Gleichberechtigung der Frau (Hrsg.): 

Und drinnen waltet die züchtige Hausfrau. Rollenklischees in Bremischen Grundschulbüchern. 

Bremen, S. 1-60. 

66. Nolte, Antonius (1984): Die Rolle von Mann und Frau in Textaufgaben von Mathematik-

Schulbüchern. In: mathematica didactica 7(2), S. 101-110. 

67. Ohlms, Ulla (1984): „Und drinnen waltet die züchtige Hausfrau …“ – Rollenklischees in Schulbü-

chern. In: Brehmer, Ilse/Enders-Dragässer, Uta (Hrsg.): Die Schule lebt. Frauen bewegen die 

Schule. Dokumentation der 1. Fachtagung in Gießen 1982 und der 2. Fachtagung in Bielefeld 

1983 der AG Frauen und Schule. München, S. 131-161. 
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68. Schaeffer-Hegel, Barbara (1984): Immer wieder ‚miese‘ Rolle! Kritik an Unterrichtsmaterialien 

zum Thema ‚Frau‘ und wie es anders gemacht werden könnte. In: Brehmer, Ilse/Enders-

Dragässer, Uta (Hrsg.): Die Schule lebt. Frauen bewegen die Schule. Dokumentation der 

1. Fachtagung in Gießen 1982 und der 2. Fachtagung in Bielefeld 1983 der AG Frauen und Schu-

le. München, S. 126-130. 

69. Verleger, Irmgard (1984): Rollenklischees in den Mathematik-Lernbüchern für die Grundschule. 

Untersuchung der in der Stadtgemeinde Bremen eingeführten Lernbücher für die Jahrgangs-

klassen 1-4. In: Bremische Zentralstelle für die Verwirklichung der Gleichberechtigung der Frau 

(Hrsg.): Und drinnen waltet die züchtige Hausfrau. Rollenklischees in Bremischen Grundschul-

büchern. Bremen, S. 61-106.  

70. Vogt, Heide (1984): Die Darstellung von Mädchen und Frauen in Hamburger Schulbüchern, auf 

der Grundlage eines Gutachtens von Beate Meyer und Ernst Jordan. Hrsg. von der Leitstelle 

Gleichstellung der Frau. Hamburg. 

71. Asheuer, Ursula u. a. (1984/85): Unbemerkte Ungleichheit. Die Darstellung von Mädchen und 

Frauen in 55 für die Berliner Grundschule zugelassenen Schulbüchern – Besonderer Teil (Ein-

zelanalysen). Pädagogisches Zentrum. Berlin. 

72. Voigt, Erwin (1984/85): Unbemerkte Ungleichheit. Die Darstellung von Mädchen und Frauen in 

55 für die Berliner Grundschule zugelassenen Schulbüchern – Allgemeiner Teil und Zusammen-

fassung. Pädagogisches Zentrum. Berlin. 

73. Fichera, Ulrike/Ostersetzer, Christiane/Schmidt, Karla (1985): Sexismen in Schulbüchern. In: 

Appel, Christa u. a. (Hrsg.): „Frauenforschung sichtbar machen“: Dokumentation zur Frauen-

woche des Arbeitskreises Frauenstudien vom 21.-25. Januar 1985 am Fachbereich Erziehungs-

wissenschaften der Johann-Wolfgang-Goethe-Universität. Frankfurt a. M., S. 251-265. 

74. Freese, Andrea (1985): Die Darstellung von Mädchen und Frauen in Berliner Grundschullesebü-

chern. Hrsg. von der Gleichstellungsstelle der SPD-Fraktion im Abgeordnetenhaus von Berlin. 

Berlin. 

75. Häußler, Ilse (1985): Das Frauenbild im Schulbuch. In: Die Schleswig-Holsteinische Schule 39, 

S. 16-17. 

76. Hiemer, Anni/Schmidt, Karla/Fichera, Ulrike (1985): Ziel: Der kleine Unterschied. Sexismus in 

Schulbüchern und was dagegen getan werden muß. In: PÄD extra 5, S. 38-41. 

77. Relleke, Walburga (1985): Wenige Frauen in den Religionsbüchern. In: Religionsunterricht an 

höheren Schulen 28(4), S. 256-257. 

78. Robbe, Angelika (1985): „O, be a fine girl, kiss me right now“ oder: Wie Mädchen in Physikbü-

chern vorkommen (wenn sie vorkommen). In: Frauen + Schule – Zeitschrift für Mädchen- und 

Frauenbildung 7, S. 12-14. 

79. Schliep, Angelika (1985): Bio-Bücher – allgemein: halb so viele Frauen wie Männer, dafür im 

Kapitel Sexualerziehung auch mal doppelt so viele … In: Frauen + Schule – Zeitschrift für Mäd-

chen- und Frauenbildung 7, S. 15-17. 

80. Schmeling, Christiane (1985): Das Frauenbild im Englischlehrwerk. In: Block, Irene/Pfister, Ger-

trud/Rieger, Ursula/Schmeling, Christiane (Hrsg.): Feminismus in der Schule. Tagungsbeiträge 

der 3. Frauen und Schule-Tagung vom 8.-11. Juni 1984 in Berlin. Berlin, S. 147-175. 
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81. Schweitzer, Ingrid (1985): Auch heute noch: Sexismus in Fibeln? Eine Analyse. In: Valtin, Rena-

te/Warm, Ute (Hrsg.): Frauen machen Schule. Probleme von Mädchen und Lehrerinnen in der 

Grundschule. Frankfurt a. M., S. 69-74. 

82. Völkel, Karin (1985): „Wenn es am allerschönsten ist …“ – Eine Analyse zugelassener Sexual-

kundebücher des Landes West-Berlin. In: Block, Irene/Pfister, Gertrud/Rieger, Ursula/Schmeling, 

Christiane (Hrsg.): Feminismus in der Schule. Tagungsbeiträge der 3. Frauen und Schule-Tagung 

vom 8.-11. Juni 1984 in Berlin. Berlin, S. 192-208. 

83. Vogt, Heidemarie (1985): Ein leidiges Thema: Rollenklischees in Schulbüchern. In: Valtin, Rena-

te/Warm, Ute (Hrsg.): Frauen machen Schule. Probleme von Mädchen und Lehrerinnen in der 

Grundschule. Frankfurt a. M., S. 75-80. 

84. Dick, Anneliese (1986): Kommentierte Bibliographie: Rolle und Bild der Frau in deutschen Schul-

büchern. Hrsg. vom Hessischen Institut für Bildungsplanung und Schulentwicklung. Wiesbaden. 

85. Enders-Dragässer, Uta (1986): Männliche Selbstbestätigung und bürgerliche Normalität im 

deutschen Schulbuch: Heilmittel gegen die multikulturelle Gesellschaft? In: Informationsdienst 

zur Ausländerarbeit 3, S. 81-85. 

86. Epple, Eva-Maria (1986): Zwei Jungen steigen blaß aus der Geisterbahn – bald schon im Lese-

buch möglich? In: Frauen + Schule – Zeitschrift für Mädchen- und Frauenbildung 12, S. 20-21. 

87. Fichera, Ulrike/Weyershäuser, Elma (1986): „… Die Frau muß hinaus ins feindliche Leben …“ – 

Welche Bilder von Weiblichkeit bzw. Männlichkeit sollen die Unterrichtsmaterialien vermitteln? 

In: Enders-Dragässer, Uta/Stanzel, Gabriele (Hrsg.): Frauen Macht Schule. Dokumentation der 

4. Fachtagung der AG Frauen und Schule. Frankfurt a. M., S. 109-119. 

88. Fichera, Ulrike/Weyershäuser, Elma (1986): Hilfen zur Beurteilung von Schulbüchern. In: En-

ders-Dragässer, Uta/Stanzel, Gabriele (Hrsg.): Frauen Macht Schule. Dokumentation der 

4. Fachtagung der AG Frauen und Schule. Frankfurt a. M., S. 185-186. 

89. Glötzner, Johannes (1986): Die Rolle der Frau in Mathematikbüchern – wie gehabt. In: Vorgän-

ge – Zeitschrift für Bürgerrechte und Gesellschaftspolitik 3, 112. 

90. Hauser, Sylvia/Nave-Herz, Rosemarie (1986): Herrin – Traumfrau – Arbeiterin? Thema „Frauen-

Rollen“/„Geschlechtsrollenverhalten“ im Deutsch-Unterricht – eine annotierte Bibliographie. 

Hrsg. von der Parlamentarische Staatssekretärin für die Gleichstellung von Frau und Mann 

beim Ministerpräsidenten des Landes Nordrhein-Westfalen. Düsseldorf. 

91. Hohmann, Joachim S. (1986): Frauen und Mädchen in faschistischen Lesebüchern und Fibeln. 

Köln. 

92. Kugler, Christine (1986): Das Bild der Frau in den Lese- und Sprachbüchern, die im Unterricht 
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